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Sport.
Wintersport.

ss. Karlsruhe , 17 . Febr . Es liegen heute folgende
Tetterberichte vor : s ) Schwarzwald : Ruhstein :
I Grad Wärme , kein Schnee, trocken, klar : Wege
gut gangbar . Feldberg : Nachts 2 Grad Kälte ,
tagsüber warm , Schnee gefroren , stellenweise
Harscht, klares , sonniges Wetter , Alpenaussicht,
aut« Skibahn bis 1000 Meter abwärts . Herzö¬
ge nhorn - R asthaus : Heiter , Sonnenschein,
8g Zentimeter alter , gefrorener Schnee, gute Ski¬
bahn bis 1000 Meter herab : nachts Frost , tagsüber
wild. Belchen : Schneedecke bis 80 Zentimeter
bpch , 3 Grad Kälte morgens , 2 Grad Wärme mit -
Ags, heiter , sonnig , Schnee gefroren , Skibahn über
MO Meter gut . Bogefen : Großer Belchen :
Etwas alter Schnee , 3 Grad Kälte , gefroren , Al¬
penaussicht , kein Wintersport . Schlucht : Stel¬
lenweise bis 20 Zentimeter Altschnee, gefroren , 3
Grad Kälte , klares Wetter , gute Aussicht. Alpen-
länder : Bödele bei Bregenz : 70 Zentimeter Alt¬
schnee, pulvrig , 4 Grad Kälte , Rodel -, Skibahn gut.
Engelberg : 15 —20 Zentimeter Pulverschnee,
8 Grad Kälte , klar , gute Skibahn . Pontre -

sina : 1 Meter Schnee , 14 Grad Kälte , klar , Son¬
nenschein, Skiföhre , Eisbahn sehr gut . St . Mo¬
ritz : 1—1 1/ , Meter Schneehöhe, 14 Grad Kälte ,
wolkenlos, windstill , alle Sportbahnen gut . D a -
vosp ! atz : 13 Grad Kälte , 70 Zentimeter Schnee¬
höhe , gefroren , klar , alle Sportanlagen gut. Len¬
zerheide : 16 Grad Kälte , heiter , trocken, 75
Zentimeter Schnee , gute Skiföhre . Andermatt :
12 Grad Kälte , 70 Zentimeter Schneehöhe, hart¬
gefroren, sehr gute Skibahn . Arosa : 135 Zenti¬
meter Schneehöhe , 7 Grad Kälte , Helles Wet¬
ter, alle Sportbahnen gut . Rigi - Kaltbad :
56 Zentimeter Schneehöhe, 8 Grad Kälte , heiter ,
Skibahn Mt . Klosters : 1 Meter Schnee, 10
Grad Kälte , klar , alle Sportbahnen Mt . St . An¬
ton am Arlberg : 90 Zentimeter Pulverschnee ,
4 Grad Kälte , klar , alle Sportbahnen gut . St .
Christoph : 2i/i Meter Schnee. 6 Grad Kälte ,
leichter Schneefall , pulvrig , gute Skiföhre . Te¬
gernsee : 1 Meter Schneehöhe auf der Höhe, dar¬
unter 80 Zentimeter Neuschnee, 5 Grad Kälte , gute
Skibahn . Partenkirchen : Nur in oberen
Logen fahrbare Skibahn , 1 Grad Kälte , klares
Wetter .

ss. Davos , 17 . Febr . (Privattel .) Das Bob¬
ren » en um den Kaiserpokal gewann Bob „Sanga
Sanga"tn 3 Minuten 14 2 Fünftel Sekunden , ge¬
gen Bob „Torpedo " in 3 Minuten 15 2 Fünftel Sek .
und Bob „Preußen " in 3 Min . 17 1 Fünftel Sek .
Den 4. Preis erhielt Bob „Queen ofheasta " (3
Mn . 17 4 Fünftel Sek . ) , den 5. Preis Bob „Biuls "

(3 Min. 18 Sek .) und den 6. Preis Bob „Ieanne
d 'Arc"

(3 Min . 22 1 Fünftel Sek .) . — Das Bob¬
sleighrennen um den großen Wan Cup in St . Mo¬
ritz gewann die Nürnberger Mannschaft „Norm

(Führer Eduard Forchheimer ) überlegen gegen Bob
„Gazeka " (Führer Martin ) und Bob „Roter Ad¬
ler "

(Führer der deutsche Kronprinz ) .

Rasenspiele .
: : Pforzheim, 17. Febr. Gegenwärtig schweben

Verhandlungen , ausgehend vom 1 . Fußball -Klub
Pforzheim , um die hiesigen Futzball -Dereine , es
sind ihrer 10 oder mehr , zu einem einzigen Ver¬
ein zu v e r s ch m e l z e n . Ob dies gelingen wird ,
bleibt abzuwarten .

Pferderennen .
* Baden -Baden , 17. Febr . Der internationale

Klub veröffentlicht soeben die Proposition für das
„Zukunfts - Renne n" . Die Ausschreibung
erfolgt in diesem Jahre getrennt von den übrigen
Konkurrenzen , weil der Nennungsschlutz für die
große Zweijährigen -Prüfung bereits am 5. März
ansteht . Besonders erwähnenswert ist die Erhö¬
hung des bisherigen Preises von 36 000 -tl auf
50 000 -4L. Von diesem Betrage erhalten der Sie¬
ger 40000 «st, das zweite Pferd 6000 -4t, das dritte
3000 und das vierte 1000 -4t . Bisher war der
vierte Platz nicht dotiert . Das Reim -Komitee
macht allerdings die Aufrechterhaltung des Preises
davon abhängig , daß 70 Unterschriften für das
Rennen eingehen . Die Konkurrenz ist offen für
zweijährige Hengste und Stuten aller Länder .

Mannheim, 17 . Febr. Die Anmeldungen für das
Hauptrennen des diesjährigen Meetings sind in
erfreulicher Weise zahlreich. Für die Badenia
wurden 57 Unterschriften abgegeben gegen 41 im
Vorjahre . Für den Preis der Stadt Mannheim
53 Unterschriften gegen 34 im Vorjahre . Das starke
Mehr ist darauf zurückzuführen , daß der Stadt¬
preis 1912 nicht mehr nur für die Inländer reser¬
viert , sondern für alle Pferde geöffnet wurde . Auch
das Weimarrennen verzeichnet mit 40 Unterschrif¬
ten ein Mehr von 12 Unterschriften . Diese starke
Anmeldung ist hauptsächlich darauf zurückzuführen ,
daß das Rennen diesmal als Handicap für In¬
länder und österreichisch-ungarische Pferde gelau¬
fen wird . Der Preis ist von 6000auf 18 000 -4l erhöht
worden . Der Rheinpreis und das Prämien -Iagd -
rennen wurden gleichfalls nur Inländern zugäng¬
lich gemacht, wodurch , wie zu erwarten war . dre
Zahl der Unterschriften etwas zurückging . Für
den Preis vom Rhein wurden 39 gegen 48 , für das
Prämien -Rennen 33 gegen 43 Pferde genannt .

Luftfahrt.
Friedrichshasen. 17 . Febr. Der gestrige Ausstieg

des Luftschiffes „BiktoriaLuise " erfolgte zur
Erprobung der Geschwindigkeit . Aus der IV«
Stunden währenden Fahrt wurden genaue Mes¬
sungen oorgenommen , die ergaben , daß das neue
Luftschiff unter dem Antrieb der drei Motors 20,2

Meter in der Sekunde läuft und , obwohl es 8 Me¬
ter länger ist als die „Schwaben ", deren 19,6 Meter
Geschwindigkeit Lbertrifft . Die Fahrt , die unter
der Leitung des Grafen Zeppelin selbst vor sich
ging , nahm einen ausgezeichneten Verlauf .

Müuchen, 17 Febr. Der Pilot Renke! von den
Flugmaschinenwerken Gustav Otto in München
hat den „M . N . N." zufolge gestern nachmittag
auf dem Oberwiesenfeld mit einem Otto-Zwei¬
decker einen neuen Passagierrekord von 5 Passa¬
gieren (Gesamtgewicht 359 Kilo ) aufgestellt , indem
er einen Flug von 9 Minuten 8 Sekunden Dauer
machte. Der bisherige Rekord betrug 7 Minuten .

London . 17 . Febr. Der Flieger Graham Gib -
mour ist auf einem Fluge nach Richmond töd¬
lich abgestürzt.

ss. Deutsch« Luftverkehrslinien . Der Plan für
Schaffung zweier Luftverkehrslinien Frankfurt -
Mainz -Saarbrücken und Mannheim -Kaiserslau -
tern -Saarbrücken ist von interessierten Kreisen be¬
reits ins Auge gefaßt worden . Das neue „L. Z-XI .",
das demnächst rn Frankfurt a. M . stationiert wer¬
den soll , dürfte für diesen Luftverkehr wohl in
erster Linie in Betracht kommen .

Vom welker.
Wetterbericht des Zentralbureaus skr Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 17. Febr. 1912 .
Ganz Mitteleuropa wird heute von einem Hoch¬

druckgebiet bedeckt , das seit gestern noch weiter an
Intensität zugenommen hat : in seinem Bereich
herrscht vorwiegend nebliges , nur stellenweise hei¬
teres Wetter . In Süddeutschland und der Schweiz
ist leichter Frost eingetreten . Eine Depression be¬
findet sich erst im hohen Nordweften . Das Hoch¬
druckgebiet hat voraussichtlich längeren Bestand ;
es ist deshalb heiteres , untertags ziemlich mildes
Wetter mit Nachtfrösten zu erwarten .
Bo « der Meteorologische « Stativ » Karlsruhe .

j B« v»
Febr .

' ^
16.N. SU. H 758,5

2H«». »«-l. « OS
i><5
2 .7 4 .7 84 Still wvlkeul.

17.M . 7L . ß ! 758H - OF 3,8 84 fL heiter
17 .EU .

" ! 757,1 9I 4P Sb U halbbÄ,

Höchste Temperatur am 16 . Febr. 8,9, niedrigste in
der darauffolgenden Nacht - 1,4. Niederschlagsmenge am
17. Febr. früh 0,0 mm.

Wafferftand »es Rhein - am 17. Febr. früh.
Schnsteriusel 116, gefallen 4, Kehl 206, gefallen 6,

Maxa « 361 , gefallen 3 , Mannheim 397, gefallen
1 «v .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 17. Febr. 1912, 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter

Tberm.
LeLnu»

Windrichtung
und Stärk Wetter

Borkum . . -i- 4 S 1 Nebel
Hamburg . .

'768 -i- 3 SO 2 „
Swinemünde 768 — 1 S 2 bedeckt
Memel . . . 767 4- 1 W 4 E
Hannover . . 769 6 SSW 2 E
Berlin . . . 769 ^ 1 S 2
Dresden . . 770 -t- 3 S 2
Breslau . . 772 - 1 SOL Nebel
Metz . . . 770 — 1 W 1
Frankfurt(M .) 770 — 1 Stille E
Karlsruhe (B .) 770 - 1 Stille V
München . . 772 0 SW 2 wolkenlos
Zugspitze . .
Scüly . . .

534
760

- 10
4- 11

R 3
S 2

heiter
bedeckt

Aberdeen . . 758 4- 7 SSW 3 halübedeckt
Ile d 'Aix . . 765 4- 7 SSO 3 wolkig
Paris . . . — — —

Vlissingen . . 766 4- 4 SSO 1 heiter
Helder . . . 766 4- 5 S 2 wolkig
Lhorshaon . 744 4- 7 S « Regen
Scydissjord . 748 4- 1 O 6
Christiansund .
Skagen . . .

759
764

4- 4
4- 2

W 1
SW 3

wollig
Nebtt

Kopenhagen . 767 0 WSW 2
blecktStockholm . . 761 0 W 4

Haparanda 752 - 10 Q 2
Archangel . . 759 - 34 Stille halbbedeckt
Petersburg . 759 — 4 W 1 bedeckt
Riga - . . 765 — 2 W 1 »
Warschau . . 771 — 2 WNW 1
Wien . . . 773 - 2 Stille dunstig
Rom . . . 771 * 3 N 2 wolkenlos
Florenz . . .
Cagliari . .

771 4- 5 SW 2 halbdedeckt
771 4- 8 NNW 4 wolkenlos

Brindisi . . 767 4- 9 NStW 6
Triest . . . 772 4- 6 O 1
Lugano . . . 771 0 R 1 »
Nizza . . — — —

Biarritz. . . — — — —
Säntis . . . 567 — 5 WNW 6 wolkenlos

Konkurse ln Save«.
Amtsgericht Heidelberg . Maurermeister Karl

Odenwald in Heidelberg . Prüsungstermin am
82 . März , oormitags S Uhr.

UntswuedwiZM vsrcksll ausgvkükrt r«v llllvmtsvko»
dakteriologisLkon Laboratorium 6or lntsrnaüvual ««
Lpotbsk ». vr . ktttr LtuSoor .

Lörsen-wocheuberW.
Frankfurt a. M.. 17 . Februar .

Das Unbehagen, welches schon seit Wochen auf der
Börse lastet und den Verkehr in enge Grenzen bannte,
hat zunächst bei Beginn der neuen̂ Woche nur wenig
Veränderung gebracht. Die Vorgänge im „Fürsten-

conzern
" machten einen ungünstigen Eindruck , um¬

somehr als auch verschiedene Fallissements Verstim¬
mung hervorriefen . Die nun einmal in Fluß ge¬
kommene Abwärtsbewegung setzte sich zunächst in ver¬
schärftem Tempo fort, wozu allerdings auch weiter
verstimmende Momente beitrugen . Die mnerpolitisch «
Lage und die weitere Gestaltung der Verhältnisse der
Reichstagspräsidentenwahl berührten unangenehm.
Auch Gerüchte über angeblich im Ruhrrevier drohende
Lohnbewegungen und Meldungen über Preisherab¬
setzungen für englische Eisensotten, die mit den aus
Rheinland -Westfalen berichteten andauernden Preis¬
steigerungen allerdings in auffälligem Gegensatz
sichen, trugen dazu bei , daß teilweise Realisationen
Ws dem Montanmarkte vorgenommen wurden.
Falsch« Gerüchte über eine größere Kapitalerhöhung
der Deutsch-Luxembergischen Bergwerks - und Hütten-
Aktiengesellschaft gaben ebenfalls Anlaß zur Ver¬
stimmung . Besorgnisse , daß die insolventen Kreditein-
jchränkungen auf die Bankwell Folgen haben könnten ,
Zaren mitwirkend, daß sich die Spekulation eher
Realisierungen zuneigte, als zu Käufen. Die poli¬
tischen Beklemmungen, welche sich bezüglich der
deutsch -englischen Beziehungen geltend machten , haben
teilweise einer wesentlichen Beruhigung Platz ge¬
macht. Auf die Rede des englischen Ministerpräsi¬
denten zeigte die Börse «ine zuversichtliche Haltung,
wenngleich dos Fehlen jeder Erörterung über die Be¬
ziehungen zwischen Deutschland und England in der
englischen Thronrede eine gewisse Enttäuschung her-
w>nief . Nachdem der deutsche Reichskanzler in der
Reichstagssitzung bestätigt hat, daß aussichtsreiche
Verhandlungen zwischen Deutschland und England
über eine Reihe von Fragen stattfinden, legte man
auch den ziemllch gleichlautenden Erklärungen des
Müschen Ministerpräsidenten größeren Wett bei.
Der Geschäftsverkehr zeigte allerdings ein ruhiges
Aussehen , umsomehr als auch die auswärtigen
« orkte ein erhebliches Nachlassen des Geschäftes er¬
nsten lassen . Neuyork, London und Pons , sowie auch
uer Wiener Markt brachte nur geringe Anregung.
„ Der Jahresabschluß der Oesterreichischen
Kreditanstalt machte auf die Börse nur wenig
^ lnimuch Das Jahr 1911 zählt für die österreichischen
? °"ken zu einem ihrer ettragsreichsten. Das füh-

n Instituts die österreichisch« Kreditanstalt, ist in
mit seiner Dividende, die vor 2 Jahren

" l rOH . erhöht wurde, abermals hinauszugehen. Es
«rde eine Dividende von 1G°/r»H zur Verteilung

beschlossen . Die Bilarn der Kreditanstalt zeigt ein«
starke Entfaltung des Geschäftes . Trotzdem aus der
Kapitolsvermehrung 55 Millionen Kronen zusloffen ,
hat die Kreditanstalt doch 127 Millionen fremder
Gelder an sich gezogen . Das lausende Geschäft
lieferte ohne Konsortialgeschäste einen Reingewinn
von 1088A . Allerdings fehlte es auch nicht an Ver¬
lusten bei diesem Institute . Immerhin ist die Kredit¬
anstalt im Ganzen in günstiger Entwicklung. Ob¬
wohl der Abschluß günstig war und wie bereits in den
letzten Tagen das Kursniveau sich heben konnte , so
zttgte sich merkwürdigerweise nach Bekanntwerden
der Bilanz eher ein -mäßiges Abrücken des Kurses.
Don den Bettiner Großbanken gab auch in
diesem Jahre die Nationalbank für Deutschland zu¬
erst ihren Abschluß bekannt. Das Geschäft hat sich im
Jahre 1911 in Men Zweige» weiter befriedigend ent¬
wickelt, st» daß das Institut wieder eine Dividende von
7A verteilen konnte . Der Abschluß dieser Bank be-
stiedigte allgemein und man hegt die Hoffnung, daß
auch die übrigen Großbanken sich diesem Beispiele
anschlleßen werden. Der Bankenmarkt zeigte
allerdings kein erfreuliches Aussehen. Selbst die be¬
vorzugten Werte , wie Deutsche Bank, Diskontv-
Commandit, Dresdener Bank gehen mit mäßigen
Kursverlusten hervor , welche allerdings mehr durch di«
allgemeine Verstimmung, die an der Börse vorherrschte ,
in Mitleidenschaft gezogen wurden . Gut gehalten
haben sich Mittelbanken, welche größtenteils eine gut
behauptete Tendenz austoeisen.

Was den Montanmarkt anbetrifft , so konnten
die Berichte des rheinisch - westfälischen Jndustrie -
bezirks nur wenig zur Geltung kommen . Die
Berichte , welche im Allgemeinen größtenteils günstig
lauteten und auch Berechtigung hatten, fanden nur
vorübergehend Beachtung. Die Lage des Kohlen .
Marktes hat sich weiter befestigt . Die Nachfrage
war fortgesetzt lebhaft und bewegte sich in aufsteigender
Richtung. Di« rheinisch -westfälische Eisenindustrie er-
freut sich nach wie vor der Gunst der Konjunktur, di«
nunmehr allen Zweigen der Eisenindustrie zugute
kommt . Der amerikanische Eisenmarkt
allerdings läßt eine ungleichmäßige Haltung erken¬
nen, zeigt aber immerhin ei» befriedigendes Aussehen.
Don den bevorzugten Werten sind Deutsch -Luxembur-
ger, GeKenkirchen , Harpener und Laurahütte bei
schwankender Haltung zu erwähnen . Phönix -Berg¬
bau verhältnismäßig günstig gehalten. Was Tranr -
portwerte anbttangt , so zeigten Schantung-Dahn
auf di« beruhigenden Nachrichten aus China «ine sehr
feste Haltung bei großen Umsätzen . Umfangreich«
Rückkäufe und Meinungskäufe führten zu einer Stei¬
gerung von nahezu SL . In amerikanischen Bahnen
hat sich nur wenig verändert und das Aursniveau
entsprach dem des Reuyorker Marktes . Oester -
reichische Bahnen vernachlässigt, dagegen Prinee
Henry lebhaft und fest. Bei Schiffahrtsoktien
konzentrierte sich das Interesse fast gänzlich auf Nord¬
deutsche Lloyd, auch Hamburg-Amerika-Linie stellen I

sich etwas höher. Elektrizitätswerke weisen oerhältnis -
mätzig nur geringe Veränderungen aus. Bei fester
Haüung sind Akkumulatoren Bettln zu erwähnen ,
während Bergmann -Werke und Lohmeyer mit
empfindlichen Kursverlusten heroorgehen. Schlickert ,
Licht und Kraft, sowie auch Edison konnten sich gegen
Schluß der Woche wieder befestigen . Am Kassa¬
markt für Dividendenwette war die Haltung fest.
Don chemischen Werten, die im allgemeinen bevor¬
zugt waren , sind besonders hervorzuheben Deutsche
Gold- und Mlberscheideanstalt . An Verlusten fehlte
es natürlich auch nicht, wobei vesonders Holzver¬
kohlung , Chemische Albert und Badische Apilin und
Sodafabrik zu erwähnen sind . Maschinenfabriken gut
preishaltend. Heimische Anleihen stellten sich
etwas besser. Für die neuen 4prozentigen Reichs¬
anleihen und Consols bestand ettvas reger«
Nachfrage . Russische Staatsfonds nur unwesentlich
verärgert . Italiener lagen schwach. Chinesen da¬
gegen sind gefragt und wesentlich höher.

Eine entschieden bessere Stimmung zeigte sich gegen
Ende der Woche im Zusammenhang mrt der zuver¬
sichtlichen Auffassung der innerpolllischen, sowie aus¬
ländischen Lage. D» besser« Tendenz kam besonders
auf dein Montanmarkte zum Ausdruck. Etwas be¬
einflußt wurden Bonkaktim, da die Ungewißheit der
Börse über die wetteren Absichten des Reichsbank-
präfldenten wegen gewisser Einschränkungen im seit¬
herigen Credit-System der Groß - und Provinzbanken
Reserve angezeigt erscheinen Leß. Für Geld bestand
weitere starke Nachfrage , doch war es leicht erhältlich.
Die Börsenwoche schloß bei fester Tendenz . Privat -
diskont SV, Prozent.

Die Kursentwicklung der BerichtSwoche wird durch die

9. Febr.
Gold- u. Silb .-Sch. 998.-
Chem . Fb . Griesh. . 254 .50
Farbwk. Höchst . 554.—
Verein . Chem. Fabr.
Mannheim . . . . 339 —

FarbwerkMühlheim 76.30
Fabrck WÄer -ter-
Meer . 23840

Holzverk. Konst. . . 29880
Rütgenverke . . . . 193.70
Ultramarinsabnk. . 223.50
Werke Albett . . . 455.50
Celluloid Wacker. . 18980
Zement Hcidelbg . 159.—
Zemeutfk . Karlst. . 129.—
Gummi Peter . . . 140.75
Zellstoff Waldhof . 252LÜ
Ettlinger Spinnerei 101,—
Zuckerfabrik Wag¬

häusel . 212.—
Deutsche Waffen - u.
Munitionssabr. . 41030

Brauerei Smncr . 235.50
Elektrische:

Accumulat . (Berlin) 328.—
Allgem . Grs. Bln. - 264.50
Bergmann Werke . 212.—
Brown,BooeriäCo . 142.25
Dtsch. lieber). Bett. 183.60
Feit . K Gurll.-Lah-
meyer . 16380

Lahmcyer . 129.—
Licht L Kraft Berlin 140.40
Voigt L Häffncr . . 182.—

nachstehende Tabelle illustriert.
Es notierten gegenüber der Vorwoche

S. Febr.
Juduftriepapier « :
Adlerwertt Kleyer . 46880
Badem - sWemh.) . 20385
Bielefeld . (Dürkopp) 476.—
Fahrzeug Eisenach . 126.10
Gritzner Durlach . 275.—
Karlsr . Masch.-Fabr. 168.—
Mannesmcmuröür . - 217M
Moenus . . - - 370.—
Mowrenf.Oberursel 141.—
Pfz . Näh - und Fahr.
Kayser . . . . . ISO.—

PokoruyLWittekind 145L6
Schnrllpr. Frankhl. 368.—
Witten Sckhlröhr.-

Wett . 274.̂
Ba - ische Anilin . . 502.—
Bleu und Silbrh.
Braubach . . . . 125.75

16. Febr. Vergl

467.— — IDO
203L0 4- 0.25
473D0 — L50
126 .60 4- OLO
274.25 — 0.7S
166 .— — 2 —
218.— 4 - 0.75
369 .50 — 0.50
140 .50 — OHO

179 .— — 1.—
151.7S 4 - 6.25
268.— Mw .

264L0 — 10L5
49S-- — 3.—

1W.S0 4- 0.15

Montanpapiere :
Bochumer Bergbau - 229.—
Deutsch Lurenw . . . 191.75
Eschweil. Bergw . . 178.10
Gelsenkirchener . . 206.—
Harpener . . . . . 20150
Westereg. Alkali . . 185.-
Laurahütte . . . . 181 .25
Phönix Bergbau . . 259.—

Banke« :
Badische Bank . . 129L6
Rhein. Hyp .-Bgnk . 195LO
Rhein. Kreditbank - 135.50
Pfälzische Bank . . 130.-
Sudd . Dlsk.-Ges. - 116.25
Oesterr. Kreditakäen 308.25
Deutsche Bank . . 267.—
DiSkonto-Konnmwd . 192.25
Dresdener Bank . . 160.75

Bahue « :
Oesterr. Staatsbahn 155.75
Lombarden . . . 18.75
Baltimore Ohio . . 105.—

16. Febr. Vergb
1018. 4- 20.-
254 .— — OLO
554.80 4- 0L0

339.— _
76.— — 080

236.- — 2.40
293.25 — 585
191.90 — 180
224.— 4- 080
445H0 - 10.-
187.- — 280
158.30 — 080
128.50 — 0.50
146L0 4 - 6.« »
245.— — 7L0
101.- urw.

20LW — L75

415L0 4- 5.—
236.— 4- 080

33L- 4- 4.—
26325 — 185
306.- —
140.- — L25
182.75 — KW

163.— — 080
135.60 — 3.40
139.— — 1,40
181.75 — OL

228.25 — 0.75
18LW — 280
176.- — L10
204 .90 — IttO
198.75 — L7S
1S1L0 — 386
178.50 — 2.75
258.- — 1,—

1SS9S 4 - 6^0
195.80 4- 080
135L0 um».
130L5 4 - 085
116.60 4- 085
207.40 — 085
264L0 — 2.10
191.- — 1,25
158.40 — 285

154H0 — 1,25
18L0 — 085

105.25 4 - 085



eme neuartige Haushaltseife

fabelhafter Waschkraft.
Tie Kavon-Seife wird nach einem ganz neuen Verfahren gewonnen. Bekanntlich sind die Seifen, die jetzt meistens zur Wäsche benutzt werden,

mit Hilfe von Natronlauge oder Soda hergestellt . Es sind das die sogenannten Kernseifen. Die Kavon-Seife ist dagegen eine Kalifeife.
Schon seit undenklichen Zeiten ist den Seifensiedern bekannt, daß Kaliseifen die weitaus besten für alle Haushaltzwecke sein würden, nur gelang

es lange nicht, solche Seifen in festen Stücken zu erzeugen . Nach langjährigen Versuchen ist es uns nun endlich gelungen, reine Kaliseife ohne fremde
Zusätze in dauernd festen Stücken herzustellen , und wir bringen unsere Seife unter dem Namen Kavon-Seife in den Handel .

Der ungeheure Vorzug der Kavon -Seife besteht darin , daß sie die Wäsche absolut nicht angreist und die Farben
schont, und was erstaunlich ist, daß man auch alle empfindlicheren Sachen , wie Wollsachen , feinere Spitzen und Gewebe,
Gardinen «sw. mit der Kavon -Seife waschen kann, ohne daß das sonst immer so ärgerliche Farbeverlieren , Einlause «,
Verfilzen oder Verbleichen eintritt. Dabei ist die Seife von einer sehr großen Ausgiebigkeit , die sich schon bei ganz leichtem Aufstreichen in der
mächtigen Schaumbildung zeigt . Starkes Ausdrücken wie bei anderen Seifen ist unnötige Verschwendung! Bei richtiger Behandlung muß man mit
halb so viel Seife wie sonst auskommen.

Es ist jeder Hausfrau aufs dringendste anzuempfehlen, unbedingt einmal einen Versuch zu machen , und sie soll zu diesem Waschversuch empfind¬
lichere oder besonders verschmutzte Sachen nehmen Man wird die Wäsche nicht wiedererkennen , so schön ist sie geworden .

Ein Strick Kavon-Seife (Preis 20 Pfennig) genügt zu diesem Versuch vollständig. Mit einem Stück Kavon-Seife kann man einen ganzen Haufen
Wäsche und andere Sachen waschen.

Wer mit Kavon -Seife einmal gewaschen hat, nimmt keine andere Seife wieder.

In der Nähe des hiesigen Rhein¬
hafens ist

Wohnhaus
mit Remise und Stallung zu ver¬
kaufe ». Offerten und Auskunft
Kaiser -Allee 70 , 2. Stock .

Neuumgebaute Billa mit schönen
Gärten , in der Nähe des neuen Bahn¬
hofes , zu verkaufen. Näheres im Büro
Stefamensttaße 4V, vormittags .

Durlach — Turmberg .
In schönster, staubfreier , sonniger

Lage, ist die Villa Rosa , 10 Zimmer ,
mn allen Seiten Verandas , auch für
gvei Familien bewohnbar , der Neuzeit
»»gerichtet, mit Gas , Wasser usw .,
ungcben von großem Obst - und Ge¬
müsegarten, billig zu verk. wegen Teilung
,d. auf 1 . Ökt . 1912 zu verm . Näheres
Zriedrichsplatz 9 , Laden links . Nehme
Hypothek oder Bauplatz an Zahlung .

Ohne Zwischenhandel .
Eiserne Bettstellen von 6 an ,

Kinderbettstellen v. 8 -K an , pr .
Patentmatratzen von 12 an zu
verkaufen . Off . unter Nr . 3692
ins Tagblattbüro erbeten .

Zu verkaufen:
eine Laden - Einrichtuug mit

Fach und Schubladen ,
ein Schrank mit Fach,
eine graste Ladentheke , welche

geteilt werden kann , mit
Schubladen und Fach,

eine graste Dezimalwage ,
eine Kontor -Einrichtung .

Max H- Pf,
Waldstratze 4S .

komplett, fast wie neu , billig zu ver¬
kaufen : PH . Hafner , Kaiser -Allee8l II .

Komplett « Spezereieinrichtung
wird billig verkauft .

Zähringerstraßo 41 u.

Zu verkaufen :
Lhalbfr . Bettstellen m . Rost ., Mattatzen
u.Kopfpolstern, Kücheirschrank u. Wasch¬
tisch , alles sehr gut erhalten , wegen
Aenderuug : Rankestt . 20 a , 4 . St . 1.

Neu. oiereck. Zimmertisch m . Eichcnpl .
13 gut . Ovaltisch 6 schön . Rauch¬
tisch 2 .50 warmer Herrenüberzieher
3 -F : Karl -Friedrichstr . 19, l Tr . r . bäit.

Wegen Abreise ist ein eisernes Kin¬
derbett , verstellbarer Stuhl , Kinder¬
wagen u . Sitzbadewanne zu verkaufen .
Zu Hause morgens bis 1 Uhr u . nach-
mittags v. 4Uhr an : Gerwigstr . 38Ill .

Wchimultt
und hochfeine Speisezimmer -Ein¬
richtung , wenig gebraucht , für
werte Herrschaften oder Braut¬
leute besonderer Gelegenheitskauf ,
Bachür . 40a , patt -, zu verkaufen .
Händler verbeten.

Getegenheitskaus für
rautleute .

2 engl . Bettstellen , hell, mit Rösten
und 3teilig . Roßhaarmatratzen werden
äußerst bilug abgegeb. : Kaiser-Allee 4b,
2 . Stock. Ebendaselbst sind 2 engl.
Bettstellen mit Rösten und Mattatzen ,
neu, M 125 ^ zu verkaufen.

Kaiser -Allee 4S, 2. Stock.
1V

Vonsivkl Ksuß L kvlviligung»
ein Geschäft aller Orunästück kauten oller sick ir^ enll -

rvie an rentadl . Unternehmungen beteiligen rvill , veri . von mir
kostenkr . -Angebote , llenn ick kabe stets über 1000 rentable
Objekte hier oller auswärts an ller kianll .

k. IlMNM NM.
, I)i°6k»äsll. kerlin , I ŝjpsjx. Lllmkurx, Lülu. Xürvderx. VreslLU. !

Zu verkaufen : ein gut erhaltenes
DW - Sofa . "» S

Werderstraße 74 im 2 . Stock.

Kleines herrschaftliches Einfamilienhaus
im Villenviertel (Händelsttaße Nr . 7) mit hübschem Garten , 10 Räume
mit Zentralheizung , elektrischem Licht , Warmwasserversorgung , Gas rc.
auf sofort zu verkaufen oder zu vermieten. Näheres Baugeschäft
Wilh . Stöber , Rüppirrrersttaße 13 , Telephon 87 und Behncke L
Zschache , Klauprechtstraße9 , Telephon 1815.

tzaus - verkauf
knilngemrasre.

Wegen Wegzugs ist ein 4 stückiges Hans
mit je 7 meistens größeren Zimmern , Einfahrt,
Hof und sehr großem Garten zu verkaufen durch

Silrs ssonusnst ,
Kaiserstratze 36 .

2 Betten ,
2 Nachttische zu verkaufen : Gerwig -
straße 14 tll links .

Aussteuer :
2 hochh . polierte Bettstellen mit Rösten ,
Polstern und Hess . Matratzen , Nacht¬
tisch und Waschkommode mit Marmor -
platte und Spiegelauffatz , ,

1 Chiffon¬
niere , 1 Vertiko mit Spirgelaiifsatz ,
1 Taschendiwan , 1 Tisch mit eichener
Platte , 4 bessere Rohrstühle , 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch und 2 Hocker ,
ist uni den billigen Preis von nur
48V Mk . abzugeben (Federnbetten in
jeder Preislage ) im Möbel - u . Betten¬
haus der Weststadt

Sofienstrafie 83 .
Rabattmarken . Rabattmarken .

Die Möbel werden auf Wunsch
zurückgestellt.

Bettfedern
und fertige Federnbetten kaufen Sie
denkbar billig und gut bei Heinrich
Karrer . Möbel - und Lagerhaus ,
Philippstr . IS.

'

Erstklassige

M
liefert Beamten und Personen in
gesicherter Stellung
Möbel aller Art
auf Teilzahlung
ohne Aufschlag .

Anfragen unter Nr . 2996 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Strengste Diskretion.

Wirklich selten billiges
Angebot!

Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

-ASS Mark .
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schwer., engl . Bettstellen m . Rosten ,
Mattatzen , Polstern , Chiffonniere ,
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufsatz ,
prachtvoll poliertes Wohnzimmer ,
bestehend : eleg. Plüschdiwan , poliert ,
Vertiko m . Spiegelaufsatz , Tisch mit
eich . Platte , 4 Stühle , sowie komplette
Küchen-Einrichtung , all . gute Arbeit .

Kronenstr. 62 .

Pianino ,
kreuzsaitig, mit vollem Ton , für 450 -F
zu v rknufen.

L. Feldmann » Sofiensttaße 13.
Einige gespielte

Pianinos
sind sehr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl .

Erbprinzensttaße 4.

Herd
Ehreiser , mit Kupserschiff, gut erhalten
billig zu verkaufen : Amalien -
ftratze 71 , parterre.

und Lampenteile , große Auswahl
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

Achtung !
Zwei geschlosst Schaufeuster -

Anslagekastc » mit starker
Glasscheibe ausgedeckt, L 1,90w
breit , 1,4b w hoch und 0,58 m
tief sind zu verkaufen. Näheres
Gutschftraste 22 im Uhr -
machergeschäst.

stvv w w w w w

Fahrrad LL -I
'-L

gartenstraße 31 , 3 . Stock rechts.
Fahrrad ,

beste Marke , m. Freist , spottbillig
abzug . : Durlacherstr . 55, 1. Stock .

Fahrrad ,
gut erh . , sof . bill . zu verkaufen :
Akademiestraße 9, 2 Treppen .

Zu verkaufen
Kinder - Lieg - u . Sitzwagen . blau .

Veilchenstraße 36, 4. Stock « .
Kinder -Lieg - und Sitzwagen .

Brennabor , Promenade , zu ver¬
kaufen : Scherrstr . 9 , 1 . Stock Iks .

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret Damen - und
Herrenkleider , Damen - u. Herren¬
stoffe , Manufaktur - u . Aussteuer¬
waren . Anzüge nach Matz, Wäsche
ohne Preisaufschlag . Kein Abzah¬
lungsgeschäft . Gefl . Offerten unt .
Nr . 3426 ins Tagblattbüro erbet .
Prachtvolle Biedermeierkostüme ,

Gr . 46 , ä 50 u . 25 , zu verkauf .,
sowie Rokoko - Kostüm , Gr . 42.

Goethestraße 12 , 1. Stock .

Komplette Schlafzimmer -Einrich¬
tungen , sowie bessere eich. Speise¬
zimmer - Einrichtungen , Betten ,
Möbel jeder Art zu verkaufen.
L. Feldman «. Sofiensttaße 13,

Möbelhaus.

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu verkaufen

Frau Fr . Marsels Wwe . ,
Leopoldstratze 33, 3. Stock .

Zu verkaufen
elheein Doppelheckkäfig : Schützenstr. 77,

Hinterhaus , 1 - Stock.

Kaffenschrank
für Privatzweckc besonders geeignet,
für 165 Mark zu verkaufen .

L. Feldman » , sofiensttaße 13.

Türschließer,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nackgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgerstraße S .

Zu verkaufen eine Kanarien -
zucht, 4 Hahnen und 5 Hennen
amt Hecke für 30 Mark in der

athystraße 1 . parterre .
Deutscher Schäferhund . 16 M .

alt , als Polizeihund ausgebildet ,
schwarz mit gelb , umständehalber zu
verkaufen . Näh . Bachstt . 58 , 3 . St . r .

Karlsruhe -Rüppurr .
Göhrenstr . 19, ist eine großträch -
ttge Ziege zu verkaufen .

illliikmilllie
ein gebrauchtes, zu
kaufen gesucht .

Näheres Brauerstraße 31,4 . St . links.

Einfamilienhaus
oder Etagenhaus m . 7 Zimmern
u . Zubehör , neuzeitlich eingericht ^
in nur gut . Lage zu kaufen gest,
wenn 2 zukunftsr . Baupl . mit in
Zahlg . genomm . werd . Ausf . Off .
u . Nr . 3711 ins Tagblattbüro erb .

Gebrauchte TaselrvM
von 10 bis 20 kg Tragkraft zu kau¬
fen gesucht . Offert , unt. Nr . 3721
ins Tagblattbüro erbeten .

Zwei getrag . , noch gut erhaltene
Herren -Anzüge , schlanke Fig ., Gr.
1 .75 bis 1.80 m , werden zu kau¬
fen gesucht. Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3687 ins
Tagblattbüro erb . Händler verb .

Au kaufen gesucht
eleg ., gebrauchter , zusammenlegb .

Sportwagen ;
ebenda gebrauchter Peddigrohr -

Promenadewage «
zu verkaufen : Schützenstr . 69 , Hl .

Holzschuppen
zirka 15/20 m lang , 6 m tief, 59 - m
Giebelböhe , gut erhalte » , zu kaufen ge¬
sucht . Off . unter Nr . 3647 an das
Tagblattbüro erbeten .

Ankauf ,
Eintausch u. Umarbeitung

von alte «

Silber , Brillanten.
8 , XsuiRpkii « » ,

Kaiserstratze 207 . Telephon 2458.

Altertümer -Ankaus
zu den höchsten Preisen sowie
altes Gold und Silber

im Laden :
6 Waldstratze 6 ,
neben Rabatt -Spar -Vereiu .

R zahle
höchste Preise für abgel . Herren - und
Damenkleider,Schuhe,Weihzeug , Möbel ,
Betten . Komme jed. Zeit . Schreib .
Slot » « ,», Markgrafeustraße 3 .

Saubere Putzlappen
in Leinen, wie Baumwolle werben zu den
höchst. Preisen angekaust :Bahnhofstt . 26.

Hohe Preise für getragene Hee¬
ren - und Damenkleider . Schuhe,
Stiefel , Weißzeug . Möbel usw.
A . Zelewitzki , Markgrafenstr . 7.

Postkarte erbeten .

An- n . Beckns
von Altertümern , Möbeln aller Ach
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam , Lammstraße 6, Hos.

Die SM.
Schwanenstraße 4, nimmt für die ,
dürftigen der Stadt dankbar jede Gast
in Hausrat , Männer - , Frmwn - M
Kinder -Kleidern , Wäsche, Stiefel « rc.
entgegen .

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Hern »
und Damcukleider , Schuhe , Weit¬
zeug , Möbel , Betten . Kommejeder
Zeit . Postkarte genügt.

Plachzinski,so Durlacherstr. Sst.

Flaschen,
ML
UM

Lumpe « , Zeitungen , AltmetaL
Stiesel und Kleider , Kellev -
Speicherkram kaust
Karl Kreis jr., Augartenstr. 8I.

Eme arme Frau Mt
5 kleinen Kindern , dem

Mann schon lange krank im Spital
liegt, bittet menschenfreundliche Lenti
um einen gebrauchten, gut erhalten«

kstglkt
werden glänzend getragene Gar¬
deroben durch griindl . chem. Rei¬
nigung , elegante Reparaturen u.

ÄtsNllkllüksMlizkS .
Anzüge von 3 .60 -4l an . Kostenlos
wenn ohne Erfolg . Eiliges in 8
Stunden . Karte genügt . Erfinder
und einzige

Anstalt Wimmer
Amalienstr . 22. Tel . 31SL

ln unserem Kommissionsverlag ist erschienen und durch
alle Luchhandlungen ru beziehen :

edauungsplsn für das Me
O Lahnhossgelstnde und den
festplatz der 5tadt Karlsruhe

von Professor Karl Moser, hochdautechnischer Referent de5
Srotzh . Ladlschen finanrminifteriums (eisendahn-lldteilung).
Srotzquartformat, mit Zahlreichen Plänen und Zeichnungen und Wirkung »-

vollen Einzeldarstellungen , begleitet von einem kurren, über die wichtigste
Sestchtspunkte orientierenden Vorwort. - pnets drosch . MK . 2 . ^"'

C. f . Mül!el-sche hofduchhandlung m. b. tz.
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